
 

Hub for inovation, vision and execution 
hive – Wo künstliche Intelligenz auf echte Umsetzung trifft 

 

Das hive ist ein gemeinnütziger Innovationshub in Göppingen, der Unternehmen, Start-ups, 
Bildungseinrichtungen, Talente und Technologie rund um Künstliche Intelligenz und digitale Innovation 
zusammenbringt. Als Plattform und Ökosystem schafft das hive Raum für Austausch, gemeinsames Lernen 
und die Entwicklung konkreter Lösungen. 

Das hive stärkt die Zukunftsfähigkeit der Region, indem es ein lebendiges Ökosystem für angewandte KI, 
Innovation und gemeinsames Lernen schafft. 

• Gründungsjahr: 2025   

• Standort: Boehringer Areal, Werk 3, Halle1, Hermannstraße 6, 73033 Göppingen 

• Gründungsmitglieder: Leonhard Weiss, Kleemann, Kreissparkasse Göppingen, EVF, Stadt Göppingen, 
Wohnbau Göppingen, MIRA Vision  

• Infrastruktur: Upgecycelte Schiffscontainer, Arbeitsplätze, Besprechungsräume, Veranstaltungsfläche 

• Zeitplan: Umbau ab Mai 2025, Eröffnungsfeier September 2025  

• Finanzierung: Aufbau durch Fördergelder der Wirtschaftsregion Stuttgart und 
Anschubfinanzierung der Stadt Göppingen. Finanzierung über Flächen- und 
Arbeitsplatzvermietung, Fördermitglieder  

• Partner: Hochschule Esslingen, Uni Ulm, Uni Stuttgart, HfWU 
Nürtingen/Geislingen, FAU Erlangen Nürnberg, CyberValley, KI-Allianz, IHK, AOK 

 

  



 

FAQ  
Was ist das hive? 
Das hive ist ein gemeinnütziger Innovationshub in Göppingen mit dem 
Schwerpunkt auf Künstlicher Intelligenz und digitaler Innovation. Wir bringen 
Unternehmen, Start-ups, Gründerinnen und Gründer, Talente, Hochschulen und 
Technologieexpertinnen und -experten zusammen. 

Dabei verstehen wir uns vor allem als Ort der Vernetzung und des Machens: Im 
hive entstehen neue Kontakte, konkrete Anwendungsfälle, gemeinsame Projekte 
und Räume, in denen neue Technologien praktisch ausprobiert werden können. 
Das hive stellt ein Ökosystem dar,  

 

Warum wurde das hive gegründet? 
Das hive wurde gegründet, um Innovation und neue Technologien in der Region 
sichtbarer und zugänglicher zu machen. Gerade kleine und mittelständische 
Unternehmen stehen vor der Herausforderung, technologische Entwicklungen 
frühzeitig zu erkennen, einzuordnen und für das eigene Unternehmen nutzbar zu 
machen. 

Gleichzeitig brauchen Start-ups, Talente und innovative Köpfe Zugang zu 
Unternehmen, Netzwerken und realen Problemstellungen. Das hive bringt diese 
unterschiedlichen Perspektiven an einem Ort zusammen und schafft kurze Wege 
zwischen Menschen, Ideen und Technologie. 

 

Welches Problem löst das hive in der Region Göppingen? 
In der Region gibt es starke Unternehmen, technisches Know-how und viele 
innovative Menschen. Häufig fehlt jedoch ein zentraler Ort, an dem diese Akteure 
unkompliziert zusammenkommen und sich über Unternehmens- und 
Institutionsgrenzen hinweg austauschen können. 

Das hive schließt diese Lücke. Wir schaffen Zugang zu neuen Technologien, 
relevanten Netzwerken und Menschen mit unterschiedlichen Kompetenzen. Unser 
Ziel ist es, aus Austausch konkrete Zusammenarbeit entstehen zu lassen und 
insbesondere den Zugang zu Künstlicher Intelligenz und digitaler Innovation zu 
erleichtern. 

 

Was unterscheidet hive von anderen KI-Initiativen oder -Zentren?  
Das hive versteht sich als Ergänzung zu bestehenden KI-Zentren und -Initiativen 
mit einem klaren Fokus auf den Mittelstand. Unser Ziel ist es, praxisnahe 
Entwicklungen gemeinsam mit zukünftigen Anwender:innen aus Unternehmen 
umzusetzen und so den direkten Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisse in die 



 

Anwendung zu ermöglichen. hive schafft Raum für echte Zusammenarbeit 
zwischen Bildung, Forschung, Industrie und Gründerszene – nah an den 
Bedürfnissen der Wirtschaft, offen für Kooperation und partnerschaftlich im 
Umgang mit allen, die an einer verantwortungsvollen KI-Zukunft mitwirken 
möchten.  

 

Warum liegt der Schwerpunkt des hive auf KI und digitaler Transformation? 
Künstliche Intelligenz verändert derzeit nahezu alle Branchen und 
Unternehmensbereiche. Gerade für den Mittelstand entstehen dadurch große 
Chancen, gleichzeitig aber auch viele Fragen: Welche Technologien sind relevant? 
Wo lohnt sich der Einsatz? Wie beginnt man mit einem konkreten Anwendungsfall? 

Das hive möchte dabei Orientierung und Zugang schaffen. Wir bringen Menschen 
zusammen, die KI entwickeln, anwenden oder für ihr Unternehmen nutzbar machen 
möchten. 

Dabei geht es uns nicht darum, einem kurzfristigen Trend zu folgen. Wir 
beschäftigen uns mit der Frage, wie neue Technologien praktisch eingesetzt 
werden können und welchen konkreten Mehrwert sie für Unternehmen und die 
Region schaffen. 

 

Welche Bildungsangebote gibt es im hive? 
Das hive möchte digitale Zukunftsthemen möglichst früh und praxisnah zugänglich 
machen. Deshalb bieten wir Bildungs- und Qualifizierungsformate rund um 
Künstliche Intelligenz, Digitalisierung, neue Technologien und Entrepreneurship an. 
Die Angebote richten sich je nach Format an Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Fachkräfte und Unternehmen. 

Im Mittelpunkt steht das praktische Ausprobieren: Technologien sollen nicht nur 
erklärt, sondern selbst erlebt und angewendet werden. Gleichzeitig verstehen wir 
Community Building als neue Form des Lernens. Wissen entsteht heute nicht mehr 
nur im klassischen Seminarraum, sondern vor allem im Austausch mit anderen, 
durch gemeinsames Experimentieren und das Teilen von Erfahrungen. 

Mit Workshops, Kursen, Vortragsreihen, offenen Formaten und Communities 
möchten wir digitale Kompetenzen stärken, Berührungsängste abbauen und 
Menschen für neue Technologien begeistern. Das hive schafft dafür einen Raum, in 
dem Lernen voneinander und miteinander im Mittelpunkt steht. 

 

Wie wird das hive finanziert?  
Der Aufbau des hives wurde durch eine Förderung der Wirtschaftsregion Stuttgart, 
sowie eine Anschubfinanzierung der Stadt Göppingen geleistet. Ein weiterer Teil der 



 

Finanzierung wird durch die Gründungsmitglieder getragen.  
Ein weiterer Baustein der Finanzierung ist die Vermietung von Arbeitsplätzen und 
Veranstaltungsflächen. Darüber hinaus wird das hive durch Fördermitglieder aus 
Wirtschaft und Gesellschaft getragen. Ziel ist ein nachhaltig tragfähiges Modell mit 
langfristigem Nutzen für Region, Wirtschaft, Bildungseinrichtungen und Innovation.  

 

Wer steckt hinter dem hive?  
Die Gründungsmitglieder des hive Göppingen e.V. sind Leonhard Weiss, Kleemann, 
Kreissparkasse Göppingen, EVF, Stadt Göppingen, Wohnbau Göppingen und MIRA 
Vision. Unterstützt wird das Projekt zudem von Hochschulen und Universitäten, wie 
der Hochschule Esslingen und der FAU Erlangen-Nürnberg, sowie von starken 
Partnern aus dem Innovationsumfeld darunter CyberValley, die KI-Allianz Baden-
Württemberg und die IHK. Das hive steht für ein breites Netzwerk aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Gesellschaft mit dem gemeinsamen Ziel, Künstliche Intelligenz 
praxisnah und verantwortungsvoll in die Anwendung zu bringen.  

 

Was bietet hive konkret?  
Das hive bietet Zugang zu einem Netzwerk aus Unternehmen, Start-ups, 
Technologieexpertinnen und -experten, Hochschulen und weiteren Partnern aus 
der Region und darüber hinaus. Im Mittelpunkt stehen Austausch, Vernetzung und 
die praktische Auseinandersetzung mit Künstlicher Intelligenz und digitaler 
Innovation. 

Konkret bietet das hive Veranstaltungen, Workshops, Bildungs- und 
Qualifizierungsformate, Community-Angebote sowie Raum für Meetings, Co-
Working und gemeinsames Arbeiten. Unternehmen können eigene Fragestellungen 
und Anwendungsfälle einbringen, neue Technologien kennenlernen und mit 
passenden Expertinnen, Experten oder Start-ups in Kontakt kommen. 

Mit Formaten wie der hive foundry schaffen wir zudem offene Räume, in denen 
Menschen gemeinsam lernen, experimentieren, Ideen weiterentwickeln und neue 
Projekte anstoßen können. Das hive versteht sich dabei nicht als klassische 
Beratung, sondern als Plattform und Ökosystem, das die richtigen Menschen, 
Themen und Kompetenzen zusammenbringt. 

 

Wie kann man sich beteiligen oder Mitglied werden?  
Es gibt viele Möglichkeiten, Teil des hive zu werden. Unternehmen und Institutionen 
können sich als Fördermitglieder im Netzwerk engagieren, eigene Fragestellungen 
und Anwendungsfälle einbringen oder sich an Formaten und Projekten beteiligen. 
Start-ups, Gründerinnen und Gründer sowie Talente können das hive als Ort für 
Austausch, Vernetzung und Weiterentwicklung nutzen. 



 

Darüber hinaus lebt das hive vom aktiven Mitmachen: als Speakerin oder Speaker, 
Mentor, Expertin, Kooperationspartner oder mit einer eigenen Idee für ein Format. 
Wer Wissen teilen, neue Technologien ausprobieren oder gemeinsam mit anderen 
Innovation vorantreiben möchte, ist im hive willkommen. Jeden Freitag findet für 
einen offenen Austausch der Builder Space hive froundry statt. 

Kontakt erfolgt über info@hive-gp.de oder direkt über die Website www.hive-gp.de.  

 

Über das hive Göppingen e.V. 

Das hive Göppingen e.V. ist ein Innovations- und Zukunftscampus auf dem 
Boehringer-Areal in Göppingen. Als gemeinnütziger Verein vernetzt das hive 
Unternehmen, Start-ups, Bildungseinrichtungen, Technologieexpertinnen und -
experten sowie engagierte Menschen aus der Region. Im Mittelpunkt stehen 
Künstliche Intelligenz, digitale Innovation und der praxisnahe Wissenstransfer. Mit 
Veranstaltungen, Bildungsangeboten, offenen Community-Formaten und Raum für 
gemeinsame Projekte macht das hive neue Technologien erlebbar und unterstützt 
insbesondere den Mittelstand dabei, digitale Chancen zu erkennen und konkret zu 
nutzen. 

 

Pressekontakt: 

Tara-Najet Lehnert, Hubmanagement hive 

tara-najet@hive-gp.de 

 

 

  



 

Zitate  
• Lukas Mürdter, Gründungsmitglied hive Göppingen e.V. & Co Founder und CEO 
MIRA Vision:  
„Wir bringen KI dorthin, wo sie gebraucht wird – raus aus der Theorie, rein in die 
Werkstatt, in den Baucontainer, in die Produktion. hive ist der Ort, an dem aus 
Ideen konkrete Anwendungen werden.“  

• Alexander Weiß, Geschäftsführender Gesellschafter Leonhard Weiss & 
Aufsichtsrat hive Göppingen e.V.:  
„hive ist ein Ort, an dem Zukunft gemacht wird – durch Zusammenarbeit, Offenheit 
und Unternehmergeist. Wir freuen uns, als Leonhard Weiss unseren Beitrag zur 
Gestaltung dieser Plattform zu leisten.“  

• Alexander Knam, CEO Kleemann GmbH & Aufsichtsrat hive Göppingen e.V.:  
„Mit hive schaffen wir einen Ort für angewandte Innovation, der dem Mittelstand 
konkrete Mehrwerte bietet – von der Idee bis zum Prototypen.“  

• Alex Maier, Oberbürgermeister der Stadt Göppingen & Aufsichtsratsvorsitzender 
hive Göppingen e.V.:  
„hive ist ein Meilenstein für Göppingen. Es zeigt, wie eine Stadt, Wirtschaft und 
Wissenschaft gemeinsam mutige Wege in die Zukunft gehen können.“  

• Dr. Michael Zöllinger, CEO, Dr.-Ing. Max Schlötter GmbH & Co KG, Geislingen: 
„Als mittelständisches Unternehmen aus Geislingen mit tiefen Wurzeln im Landkreis 
Göppingen sehen wir im hive in Göppingen eine zentrale Plattform zur Stärkung 
unserer Innovationsfähigkeit. Unser Ziel ist es seit über 100 Jahren innovative und 
leistungsfähige Oberflächen und die dafür notwendigen Elektrolytsysteme zu 
entwickeln. KI verändert die Welt und auch unsere Branche grundlegend und 
Innovation entsteht immer dort, wo Neugier auf Know how trifft und der Mut, neue 
Wege zu gehen größer ist als die Angst vor dem Scheitern. Besonders das Startup 
MIRA Vision Microscopy GmbH hat uns daher neugierig gemacht.  
Angesichts der Dynamik des Themenkomplexes, haben wir uns bewusst 
entschieden auf Kooperation mit starken Partnern und der Nutzung von Synergien 
zu setzen – wir müssen das Rad nicht neu erfinden. hive schafft Möglichkeiten für 
neue Netzwerke vor unserer Haustür und ermöglicht Zugänge für kleine und 
mittelständische Unternehmen, die sich mit KI-Themen beschäftigen wollen, aber 
von den großen Clustern meist nicht angesprochen werden. So wollen wir aktiv die 
digitale Zukunft unserer Branche mitgestalten – eingebettet in ein starkes 
regionales Ökosystem.  

  


